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[fol. 138r] 
 
In Widererpauung diser Pruckhen hat Zimer- 
  maister Stoib vnd sein Geselln 12 Tag- 
  lohn den 20. Marty empfangen 
       4 fl. 16 kr. 
 
Michaeln Perckhouer, Schneidern alhie, vmb 
  19 Pauholz zu diser Pruckhen, Inhalt Zetls 

No. 240   den 8. Marty bezalt 3 Gulden 4 kr., dann 
  sein ihme, weiln dise Holz nit erkleckht241, 
  noch 8 claine Hölzl zu 8 kr. erkhaufft 
  vnd in allem bezalt worden 
       4 fl. 8 kr. 
 
Von zwayen Rinnen des Abwassers, so sich 
  verstöckht gehebt, vfzegraben vnd wider 
  einzewerffen vnd zuraumben, Lohn verdient 
    48 kr. 
 
Hannsen Krämbl, Glasern, von Außbesserung 
  der Fenster in Törrn, Kellern vnd Cässtn etc. 

No. 241   laut Zetls yber Abbruch zalt 
     10 fl. 
 

Huius fl. 19 kr. 12 
 

[fol. 138v] 
 
Mathiasen Pachmair, Schmidt, für vnderschidlich 
  zum Ambt verrichte Arbeith ainziger- 

No. 242   weiß laut Zetls yber Abbruch zalt 
       6 fl. 
 
Hanns Albrechten, Schreiner, Burgern alhie, 
 fir vnderschidlich ainzige Arbeith, neue 
  vnd Flickhwerkch vermüg specificirter 

No. 243   Zetl yber Abbruch bezalt 
     20 fl. 
 
Leonhardten Mayr, Schlossern, von Auß- 
  besserung der Traidmaß, Eckhpander242 
  an die Pfannengschär vnd andere claine 
  Arbeith Inhalt Zetls abgerechnet vnd 

No. 244   bezalt wordn 
       6 fl. 15 kr. 

                                                 
241 D.h. ausreichten / genügten. 
242 Eckbänder, Eisenbänder zum Schutz von Ecken. Die untersten Eckbänder werden auch Eckschuhe 

genannt. GRIMM : Wörterbuch, Buchausgabe, Bd. 3, Sp. 22 u. KRÜNITZ: Encyklopaedie, Bd. 10, S. 41. 


